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ZIELE
• Risiken und Gefahren zum Thema Sucht und Drogen erarbeiten, 

kennen und vermitteln können  
• Sensibilisierung im Blick auf das eigene Verhalten 
• Auseinandersetzung mit dem eigenen Drogenkonsum 
• Motivation zur Veränderung des aktuellen Konsummusters 

WIRKUNGSZIELE
• Selbstkompetenz und Reflexion des Konsummusters 
• Kennen der Risiken und Gefahren des Substanzmittelkonsums 
• Fachkompetenz rund um das Thema Alkohol, Cannabis und anderen Substanzen 
• Kenntnisse über Entstehung und Entwicklung von Suchtursachen 
• Entdeckung von Alternativen zum Drogenkonsum

KOSTEN
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Ein Projekt zur Sensibilisierung des 
LEGALEN UND ILLEGALEN SUBSTANZMITTELKONSUM  

und zur Reflexion des eigenen Konsumverhaltens. 

• Auswahl und Erarbeitung eines der Kernthemen 
• persönliche Reflexion in Form von Einzelarbeiten 
• Präsentation im Plenum  
• Während der Projektdauer verzichten die SchülerInnen auf jeglichen Alkohol und/oder 

Cannabiskonsum.  
• Es wird ein Ehrenkodex unterzeichnet, welcher auf Vertrauen basiert. 

MASSNAHMEN

Pro Woche sind jeweils 90 Minuten vorgesehen. (max. 12 Lektionen)* 
Woche 1: Einführung in das Thema / Gruppeneinteilung / erste Aufgabenverteilung Konzept 
erstellen /Ehrenkodex unterzeichnen 
Woche 2: Thema erarbeiten (Gruppe/Einzeln) 
Woche 3: Thema vertiefen (Einzeln/Gruppe) / Präsentation vorbereiten (Gruppe) 
Woche 4: Ehrenkodex auswerten / Wie weiter?! 
Woche 5: Präsentationen und Bewertung 
Woche 6: Auswertung und Abschluss 

ABLAUF

• Sensibilisierung der Klasse 
• Entscheid zur Teilnahme 
• Projektsitzung vereinbaren 
• Inhalt und Schwerpunkte festlegen 
• Individuelle Anpassung an die Bedürfnisse und den Lehrplan 
• Zeitraum festlegen

VORGEHEN IN DER VORBEREITUNGSPHASE

Offerte gemäss persönlichem Vorgespräch. Die Inhalte und die Umsetzung werden 
gemeinsam definiert (Abgrenzung). Daraus ergibt sich der effektive Aufwand für den 
fachlichen Input und die Begleitung der Intervention. 


